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„ 
SCHULUNTERRICHT SOLLTE VON DEN ERFAHRUNGEN 
DER KINDER AUSGEHEN. DAS SCHLIEßT DAS 
SITUATIVE LERNEN UND METHODEN DES  LERNENS 
MIT EIN, DIE MEHR AN DEN TÄGLICHEN 
LEBENSBEZÜGEN DER KINDER ANDOCKEN – 
BEISPIELSWEISE MIT MODERNEN MEDIEN 

  
  

MARTIN KORTE, NEUROBIOLOGE 
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Cortex 

subkortikaler 
Bereich 

Limbisches 
System 

Ein Reiz kommt und das 
limbische System prüft, 
ob der Reiz relevant ist 

Wenn der Reiz für das 
limbische System 
relevant ist, gibt es eine 
schwache neuronale  
Verknüpfung 

Festigung ergibt sich  
erst durch mehrfache 
Wiederholung 

DIE BEDEUTUNG DER EMOTIONALEN BETEILIGUNG 



Seite 4 DIE BEDEUTUNG DER EMOTIONALEN BETEILIGUNG 
 

Emotionen	

+	Motivation	



Seite 5  BEISPIEL: NEUE WÖRTER LERNEN 

•  Um ein Wort richtig zu lernen und korrekt zu benutzen,  
    muss ein Kind viele Informationen aufnehmen und im mentalen Lexikon  
    abspeichern.  

•  Ein Wort prägt sich nach einmaligem Lesen nur dann ein,  
    wenn das Kind emotional stark beteiligt ist.  

•  In der Regel muss ein Wort bis zu 50mal in unterschiedlichen Situationen 
    verwendet werden, bis es Bestandteil des Mitteilungswortschatzes wird. 



Seite 6 DAF-UNTERRICHT NACH DEM CLIL-PRINZIP MIT 
DER DEUTSCHEN DIGITALEN JUNIORUNI     

•  für Jugendliche 
•  mit dem thematischen MINT-Schwerpunkt  



Seite 7 VORLESUNGEN ZUM THEMA WELTALL 
MIT DEM ASTRONAUTEN ALEXANDER GERST 22.10.20 

Das Goethe-Institut 



Seite 8 FRAGEN AN DEN FILM AUS DER SICHT DER 
FREMDSPRACHENLEHRKRAFT 

• Welche konkrete Fragestellung behandelt der Film? 

• Welche fachlichen Lernziele impliziert er? 
• Welche fachlichen Operatoren (Aufgabenstellungen, 

Lernmaterialien) brauche ich für die Erreichung der fachlichen 
Lernziele? 
• Welche Kompetenzen/ Teilkompetenzen 

(Leseverstehen,  Kooperationsfähigkeit, Hörverstehen, 
Lernstrategien usw.) sind notwendig? 

• Welche sprachlichen Mittel (Wortschatz, Syntax) sind notwendig? 
• Welche sprachlichen Lernziele kann ich planen (rezeptiv /

produktiv)? 

• Welche sprachlichen Aspekte kann ich vertiefen? 
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Typ A   
Hard CLIL 

Typ B   
Soft CLIL 

Hauptziel:  
Sachfach 

Hauptziel: 
Fremdsprache 

Lehrkraft: 
Sachfachlehrer 

Lehrkraft:  
Sprachlehrer 

Beurteilungsmaßstab: 
Sachfach 

Beurteilungsmaßstab: 
Fremdsprache  

DAS CLIL-KONZEPT 



Seite 10 LEITLINIEN DES FREMDSPRACHENERWERBS 
(NACH JOSEF LEISEN) 

1. Die Lernenden werden in fachlich authentische Situationen 
gebracht, die sie fachlich mit Unterstützung bewältigen können. 
 
2. Die Sprachanforderungen liegen knapp über dem individuellen 
Sprachvermögen (= kalkulierte sprachliche Herausforderung). 
 
3. Die Lernenden erhalten so viele Sprachhilfen, wie sie zum 
erfolgreichen Bewältigen der Sprachsituationen benötigen. 
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22.10.20 
Das Goethe-Institut WO STEHEN WIR? 
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ZAHLEN  
WELTWEIT 17.000 
STUDIERENDE 
7 SPRACHFASSUNGEN 
25 VORLESUNGEN  
 

22.10.20 
Das Goethe-Institut 



Seite 17 THEMENBEISPIELE 

•  Können Roboter Tore schießen?  
•  Kann ein Roboter Gefühle zeigen? 
•  Was haben eine Ratte und ein 

Kletterroboter gemeinsam?  

•  Wie trainiert man vor dem Flug ins All? 
•  Wie leben die Astronauten auf der 

Weltraumstation? 
•  Welche Experimente kann man nur im All 

durchführen? 

•  Wie entsteht der Donner? 
•  Wie entstehen Ebbe und Flut? 
•  Gibt es heute noch Dinosaurier?  •  Wie funktioniert ein Touchscreen? 

•  Kann man aus Algen Energie gewinnen? 
•  Wie funktioniert ein Elektromotor? 
•  Kann man mit Wasser ein Auto 

antreiben? 

•  Wie funktioniert eine LED-Leuchte?  
•  Wie funktioniert eine 

Magnetschwebebahn? 
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In der  
Muttersprache 
 
mit Untertiteln 
•  auf Deutsch 
•  in der Muttersprache 

Auf Deutsch 
 
mit Untertiteln 
•  auf Deutsch 
•  in der Muttersprache 

DIE SPRACHE? 
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Lernplattform 
junioruni.goethe.de 
 
Webseite Russland 
www.goethe.de/russland/junioruni    
 
Instagram: @digitalejunioruni 
Facebook: fb.com/digitalejunioruni 
Vk: vk.com/digitalejunioruni 
 
Kontakt Russland  
junioruni-moskau@goethe.de  

FRAGEN UND KONTAKT 
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22.10.20 
Das Goethe-Institut  

 
 
 
 
SPRACHE. KULTUR. DEUTSCHLAND. 
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22.10.20 
Das Goethe-Institut 

VIELEN DANK  
FÜR IHRE  
AUFMERKSAMKEIT. 


